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-l nt r a i e b e a n t w. 0 r tun ,I 

Auf die Anfrage der Abg. R 0 Ben b erg e r und Genosee11, betreffend 

die Vorkommnisse 1n den b4uerlichen Genossenschaften des Burgenland~s, teilt 
Bundesminister für Land~ und Forstwirtschaft T h 0 ma folgendes mit: 

Im Zuge der Kriegsereignisse wurde die gesamte burgenUndische Land .. 
wirtschaft und damit' dä_ landwirtschaftliche Genossenschaftswesen dieses Landes 

mit seinen vielfältigen Einrichtungen achwerstens betroffen. 

Diese Tatsache hat das Bundesministeri'll2l für Land- und For,stwirtschaft 
, " 

veranlasst, zum ZweCke der Ernährungssicherung sowleder Wiedererrichtung und 
der Festigung, vor allem der zahlreichen landwirtschaftlichen Kleinbetriebe, 
a\1.oh der Förderung und dem Ausbau ,der genossenschaftlichen Institutionen ein 
besonderes Auge~kzuzuwenden. Daher wurden auch im Rahmen der ERP-Investi­

tlonsprogramme in den Jahre~ 1949 bi,s 195' für das burgenländische landwirt­
schaftliche Genossenschaftswesen ERP-Mittel in entspreohender Höhe zur Verfü- , 
gung gestellt. Die jeweils für den Wiederaufbau der landwirtschaftlichen Ge­
nossenschaftenzur Verfügung gestellten Mittel wurden bestimmungsgemiss ver­
wendet. Der Verbrauch dieser Mittel wurde ordnungsgemäss nachgewiesen und 
abgerechnet. 

'Sämtliche Genossenschaften und auch der Landesv~rband selbst sind 
ihren Verpfliohtungen aus diesen Darlehen gegenüber der Genossenscbaftszen­

tralbank A.G. in jeder Hinsicht und stets fristgereoht nachgekommen. 
Sonstige <Sffentliche Mittel, wie sie diesen Institutionen 'für be­

stimmte Zwecke in Form von Bundeszuschüssen zuerkannt wurden, wurden $lenfalls 
bestimmungsgemässverwendet und wurde deren Verbrauch ordnungsgemäss nachgewiesen~ 

Im übrigen sind sämtliche Darlehen, die den einZelnen Genossenschaften 
und dem Landesverbande eelbst, gewährt wurden, durch grundbücher liehe Sicher­
stellung auf dem ersten Sa.tz derart gesichert, dass mit Rücksicht 'auf die vor­
handenen beträchtlichen Anlagewerte der einzelnen Genossenschatten kein einzigeel 
Darlehen in irgendeiner Weise gefährdet erscheint. 

Öffentliche Mittel sind nicht verloren gegangen. 
Die bdlden burgenQländischen landw1rtschaftlic~e. Genossenschaften ent. 

standenen Verluste zu untersuchen, fällt nicht in den :Bereich des hOt Bundes ... 
ministeriums, da es sich um·selbständige Unternehmungen des Wirtschaftslebens 
handelt. Diese sind durch den Allgemeinen Verband für das Genossenschafts-
wesen a.ls· Revisions.stelle bere! ts geprüft worden. ttber dAs Ergebnis kann nur 
der genannte Verband Auskunft erteilen. 
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